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49,6 
Millionen Tonnen  Bau­ und Ab­
bruch abfälle pro Jahr in Bayern

Die Bau­ und Immobilien­
wirtschaft trägt mit  

40 % 
zum deutschlandweiten  

CO2­Ausstoß bei
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Sustainable Bavaria fordert aus bauwirt- 
schaftlicher Notwendigkeit und gesell-  
schaftlicher Verantwortung heraus eine 
 Beschleunigung digitaler und ökologischer  
Transformation – und sieht dringenden 
 Handlungsbedarf an folgenden Positionen: 

Die bayerische Staatsregierung hat sich im Mai  
2021 als erstes und bisher einziges Bundes   land das 
Ziel gesetzt, bereits bis 2040 klimaneutral zu 
 werden; fünf Jahre  früher als der Bund. Die Organi-
sationen der Baubranche  begrüßen das ehrgeizige 
Ziel.  Es ist die richtige Antwort auf die derzeit drän-
gendste Auf gabe der Menschheit. 

Da die Bau- und Immobilienwirtschaft, der größte 
Wirtschaftssektor in Deutschland, mit ca. 40 % 
 zum CO2-Ausstoß und mit ca. 60 % zum Abfallauf-
kommen beiträgt, kann das Ziel nur über eine 
 beschleunigte digitale und ökologische Transfor-
mation der Bauwirtschaft  erreicht werden.   

Die bayerische Bauwirtschaft ist sich ihrer Ver ant ­ 
  wortung hinsichtlich der Zielerreichung der baye­
rischen Staatsregierung bewusst. Sie hat   sich zu 
einem  runden Tisch „Beschleunigte digitale   und 
ökologische Trans formation der Bauwirt schaft in 
Bayern“ zu sammen   gefunden. Dessen fachlich 
fun dierte Ergeb nisse wurden unter der Marke 
 „Sustainable Bavaria“  zusammen gefasst. 

Die Bayerische Staatsregierung als hervorgehobene 
 Akteurin beim Planen und Bauen steht in der 
Pflicht,  die führende Rolle zu übernehmen. Bayern 
hat so die Chance, Innovationsstandort für digita-
les, klima freundliches und kreislaufgerechtes Bauen 
 zu werden. Dazu wurde vom Runden Tisch ein 
Maßnahmen katalog erarbeitet, den wir im Dialog 
fortschreiben.

Neben der übergeordneten Forderung nach rege-
nerativer Energiebereitstellung schlagen wir 
 aus den verschiedenen Handlungsfeldern sechs 
Sofortmaßnahmen vor.

BIM-Methode für alle 
 ge eigneten  staatlichen 
Bauprojekte anwenden.

Lebenszyklusbasiertes 
Planen einfordern.

Klima-Begeisterung 
durch Bildung gemein -
sam erzeugen.

» 
1,5 Grad schaffen wir nur 
 noch mit einer Vollbremsung.
Erdsystemforscher Wolfgang Lucht

» 
Ohne radikale Bauwende auf 
 Basis einer bio-basierten Kreis-
laufwirtschaft wird das Pariser 
Klimaabkommen scheitern.
Prof. Dr. Dr. Hans Joachim Schellnhuber

Kreislaufwirtschaft 
(Circular  Economy) 
 voranbringen.

Mit Innovationen zu 
Nachhaltigkeit und 
 Marktführerschaft.

Klima angepasste Städte 
und Siedlungen  fördern 
(z. B. durch Schwamm-
stadtprinzip). 


